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Unſicheres Gedächtniß Lehrer Wodurch unterſcheidet ſich
der Kuckuck von anderen Vögeln Laura Dadurch daß daß er
ſeine Eier nicht ſelber legt

Empfehlung Waffenhändler Dieſen Revolver kann ich Jhnen
beſonders empfehlen Derſelbe wird von den Herren Selbſtmördern
überall gelobt

Au A Wer mag eigentlich den Flaſchenzug erfunden haben
in gdedenſolie der erſte Säugling der mit der Flaſche aufgezogen

wurde
3

Ob wörtlich Na lieber Freund wieder daheim Wo ſind Sie
denn während der Ferien mit Jhrer Gattin geweſen Ach wiſſen
ich hab mich mit den Rangen und meiner Alten in der Schweiz herum
geſchlagen

Auch ein Grund Der Soldat Müller iſt als Schreiber auf
dem Regimentsburean beſchäftigt Jn einem dienſtlichen Schreiben das
Munitionsangelegenheiten betraf hat er Pulver durchweg mit Doppel P
geſchrieben und wird deshalb vom Regimentsadjutanten zur Rede geſtellt
warum er nicht einfach Pulber ſondern Ppulver mit 2 P geſchrieben habe

Weil s ſo ſehre knallen thut Herr Leitnant war die prompte Antwort
des Vaterlandsvertheidigers
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Herausgeredet Handwerksburſche Ein armer Reiſender bittet
um eine kleine Unterſtützung Herr Zum Donnerwetter Nachts um
zwölf Ubr was haben Sie da zu reiſen Handwerksburſche Erlauben
Sie was kann ich dafür wenn der Courierzug mit dem ich hier um acht
Uhr ankommen ſollte vier Stunden Verſpätung hat

Prüde Nun Frau Profeſſor wie geht s Was treibt Jhr
Herr Gemahl zur Zeit Mein Mann iſt nach Bombay um dort
den Durchgang der Venus zu beobachten Was Und das
dulden Sie 2

Jgnoranz Sohn in der Gemäldegallerie Papa was bedeutet
denn die Nummer unten an jedem Bild Da zum Beiſpiel Goethe
Nr 1250 Vater Das das iſt wahrſcheinlich ſeine Telephon
nummer

7

Beweis Poſtbeamter Ja eine Poſtanweiſung liegt hier für Sie
aber ich kann ſie Jhnen nicht ohne Ausweis geben ich kenne Sie ja
Poſe mein Herr Jn dieſem Augenblick kommt ein Herr in das

oſtbureau geſtürzt und packt den Fremden mit den Worten Habe ich
Sie endlich Sie Lump Sie Hallunke Sie Betrüger Sie Schuft

Sehen Sie Herr Sekretär ſagt der erſte Herr zu dem Beamten der
Herr hier kennt mich ganz genau Sie können mir alfo das Geld ruhig
geben

2

Allerdings Fräulein Xmeyer iſt die größte Bühnenkünſtlerinwelche ich je geſehen Aber mein Beſter der Name iſt in der Theater

welt abſolut unbekannt wenn ſie eine ſo große Künſtlerin ſein würde
ſo Erlauben Sie die Dame ſpielt bei uns ſeit dreißig Jahren die
naive Liebhaberin iſt das vielleicht keine große Kunſt
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Macht der Gewohnheit Ein Bauer war wie gewöhnlich in
der Kirche eingeſchlafen der Pfarrer citirt während der Predigt den Lieder

vers Fahre fort und als er am Schluß des Verſes die Worke Jn
Deinem Glauben fahre fort o Chruiſt fahre fort recht kräſtig wiederholt
erwacht plötzlich der Bauer und ruft Halt e bisle i fahr au mit
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Uebertroffen Erſter Commis Nun das liegt doch klar auf
der Hand daß unſer Geſchäft viel bedeutender iſt wie das Eurige wir
haben ſo ausgedehnte Touren daß unſere Reiſenden erſt nach ſechs
bis acht Monaten wieder zurückkehren Zweiter Commis Sechs bis
acht Monate Das iſt noch gar nichts Wir haben Reiſende die kommen

gar nicht wieder
7

Probates Mittel Lieutenant Was iſt das denn den ganzen
Nachmittag hindurch für ein infames Gepfeife Gefreiter Ent
ſchuldigen Herr Lieutenant die Mannſchaft muß für die Menage Wurzeln
ſchneiden dazu muß man pfeifen laſſen ſonſt freſſen ſie die Hälfte
davon weg
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Schwache Rechtfertigung Vater Wie konnteſt Du denn im
Examen durchfallen Sohn Vater bedenke doch ein Narr kann in
S Zeit mehr fragen als ein geſcheidter Mann in einer Woche beant

en kann
4
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Das theure Klavier Sagen Stie lieber Aſſeſſor was hat Sie
denn das Klavier gekoſtet das Sie Jhrer Frau zum Geburtstage ſchenkten

Meine häusliche Ruhe hat es gekoſtet gnädige Frau

7

Der ſtolze Sonntagsjäger Förſter Warum haben Sie
denn nicht auf den Haſen geſchoſſen der da eben vorbeilief Sonntags
jäger Auf den einen Haſen Das iſt mir viel zu wenig
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Jn der Kunſtausſtellung Herr der mit einer ſehr ehie
jekleideten Dame gern in ein Geſpräch kommen möchte Verzeihen gnädigesFräulein Sie intereſſiren ſich gewiß recht ſehr für die Schöpfungen

moderner Kunſt Dame Dienſtmädchen die Sonntag hat Na ja
man verſteht ja ſo n bisken davon aber den mehrſten Spaß macht mir s
det man hier um ſein bisken Kledage gleich immer vor de Jenäd je ge
halten wird
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Meinem Freunde ins Stammbuch
O Freundchen willſt du ſpielen
Klavier ſo ſpiel in Ruh
Und laß bei Deinem Spiele
Das Fenſterlein hübſch zu
Denn das was dich erfreut
Jſt Andern oft ein Leid
Und was ergötzt dein Herz
Bereitet Andern Schmerz

J 2
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Knackmandeln

Auflöſung des 264 Preisräthſels Beileid
Richtige Löſungen gingen ein 79 Die Geſammtzahl der Ein

ſendungen betrug 104 Das Räthſel wurde richtig gelöſt
aus Halle von 2 Klepzig F Eylau Bernhard Wolff W Böge

Max Bäßler Eliſabeth Reinhardt F Schillinger Jenny Küpp Trute
Gertrud Böge L Hennig Walter Schütte P Krütgen Albert Matuſchke
L Weber Fr L Metze Hermann Reif Geſchw Dammſch Anna Schlegel
Minna Bloßfeld G Schimpf Frieda Bräſe Curt Suhle A Hochheim
R Bieſecker Oehrling E Wittenbecher Hermann Heſſe Marie Hochheim
Hedwig Stroß Joh Nottrodt Frau C Regel Geſchw Ludwig Wallt
Felgner C Brandit Wilhelm Klüßendorf Schuchardt Guſtav Fiebig
Selma Heinemann Otto Metzner Frau A Peſcheck Erwin Genzel Max
Lehmann T Großmann Frl H Wantzlöben Anna Harniſch Richard
Wipplinger R Gertrud Kahlenberg H Zeiſe Frau M Albrecht
Ernſt Schulze F Goltze M Jentzſch Alice Fiſcher Rudolf Kratky Emmy
Lappe Gertrud Hupe Fr Krüger

von auswärts von K Niemann Giebichenſtein Clara Bünnig
Stumsdorf Wilhelm Pöhle Bitterfeld Frau A Martin Schlotheim
A Seffers Eisleben F Stüber Großoſterhauſen L Leſer Löbejün
A Heergeſelle Zörbig Fr Pfr Müller Frau M Kaiſer Sandersleben
Ernſt Heinecke Lyſekil Schweden E Hoffmann Erdeborn Helene Jordan
Mücheln Eliſabeth Engau Plauen Guſtav Barth Hettſtedt O Büchner
E Zenker Merſeburg A Rauſch Teuchern Lina Pondorf Kloſter
Donndorf F Richter Hillegoſſen

Preis Gallerie der deutſchen Klaſſiker
50 Stahlſtiche

entfiel auf Clara Bünnig Stumsdorf

265 Preisräthſel
Mein Wort nennt einen Namen
Den tragen nur die Damen
Ein Zeichen noch an die letzte Stell
Das Wort herumgedreht nun ſchnell
Dann nenn ich ein Feſt der Orientalen Dir
Nun rathe es und ſag es mir

Preis Schönheit
Novelle von Carl Frenzel eleg geb

Die Auflöſung erfolgt in der nächſten SonntagsNummer Löſungen
denen die Abonnementsquittuug vom laufenden Monat beizufügen ift
ſind ſpäteſtens bis nächſten Donnerſtag an die Redaktion des
GeneralAnzeiger einzuſenden Bei mehreren richtigen Löſungen ent

ſcheidet in Gegenwart von Zeugen das Loos Abonnenten die im Laufe
des Monats bereits eine Löſung mit Abonnementsquittung eingeſandthaben wollen bei wiederholten Einſendungen dies gefl der Kontrole halber

angeben Zur event Benutzung eines Gratisinſerates iſt der untere Cou
pon auf der Quittung abzuſchneiden und aufzubewahren
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Nr 32 Halle a den 9 Auguſt 1896
Was der Hahn kräht

Hähnchen auf Reiſen Du lieber Gott wer will es
einem verargen wenn man um die Juli Wende zu welcher
Seit unſere Lehrer gebirgs und landluftsſatt in unſere
Saale Stadt zurückkehren und auf s Neue von dem Gold
ſtrom zu träumen beginnen den unſer inzwiſchen auch nicht
reicher gewordener Stadtſäckel auf ſie auszuſchütten ſich
anſchickt auch ein wenig auf Reiſen geht Ich weiß nicht
warum diejenigen unſerer Stadtverordneten welche das
Wörtchen Nach ſo kecklich auf ihren Ehrenſchild ge
ſchrieben haben nicht auch den Lehrern gegenüber zu einem
Nachgebot ſich verſtehen 80000 Mark ſind garnichts
und vielleicht findet man im Stadtverordnetenkollegium noch
Stärke genug bei den Lehrern anzufragen ob ſie
nicht vielleicht Sinnes ſein ſollten dem Kollegium ein Nach
Forderungs Gebot von zigtauſend Mark zu machen

Man bliebe wenigſtens bei der Gewohnheit und unſer bild
ſchöner Hallenſer Hſupan hätte Gelegenheit frei nach
Darwin ſeine Nachgebots Theorie auch in einem weiteren
Falle in unſerem Kollegium durchzuführen

Aber zum Teufel Was gehen mich alle Stärkefabriken
der Welt und insbeſondere auch Halle s an wenn ich draußen
im Nordmeer bin und dort beim Anlegen erfahre daß ein
ſonſt geſundes Händl hier Kjüllnig heißt Jm Ver
trauen eine Metzer Poularde iſt mir lieber als ein däniſches
oder dämliches Händl denn das letztere iſt in den meiſten
Fällen zäh und ſchmeckt obendrein ranzig Ob zwiſchen zäh
und ranzig irgend ein Cauſal Nexus beſteht überlaſſe ich
gewiegteren Juriſten als ich es bin

Als ich heute in Kopenhagen den Trinitatis Thurm er
kletterte mußte ich lebhaft an unſeren Hallenſer Radfahrer
tag denken Dieſer Thurm iſt 642 erbaut und ich habe
ſeinen Erbauer ſtark im Verdacht das Fahrrad vorgeahnt
zu haben Ganz gewiß aber hat er die originellſte Fahrrad
bahn der Welt geſchaffen Man möge mich wahrlich
keiner Blasphemie zeihen denn dieſer Thurm iſt von der
Kirche gleichen Namens vollſtändig getrennt und hat
namentlich was ſeine Beſucher anlangt und deren mehr
oder minder an deine Aul la erinnernden Scherze durchaus
nichts heiliges an ſich wenn man von einigen hinter Thür

höchſt unheiligen Folter Hweck verfolgt haben abſieht Aber
der von dem Schweizer Scheffel erbaute Runde Taarn
ſoll heißen runder Churm iſt eine Radfahr Renn
bahn originellſten Stils nur daß dieſe Rennbahn
56 Meter in Schneckenwindungen in die Höhe führt
und ſtatt der Treppen eine 7 m breite Backſtein
Fahrbahn hat Har Peter die Faren ſind bekanntlich
in Kopenhagen hommes de pleine importance ritt am
2 Oktober 1876 hinauf auf den Thurm und ſeine liebens
würdige Gemahlin folgte ihm in einem vierſpännigen Wagen
bis zur Thurmſpitze Wer s nicht glaubt folge dem
Hhähnchen nach Kopenhagen und ſehe ſich die Sache ſelbſt
an er wird ihm darin beiſtimmen daß unſer Radfahr
Bundesfeſt ſehr an Originalität gewonnen hätte wenn man
die Concurrenzen auf einer Thurmbahn ausgefochten hätte
Ausbrechen giebts nicht und nur das Hinunterfahren

böte einige Schwierigkeiten
Nein ich mag ſeitdem ich hier zwiſchen Kopenhagen

Malms und Helſingör herumgondele nichts mehr von Halle
wiſſen So naiv wie hier ſind nicht einmal meine Mit
bürger ſelbſt wenn ſie nicht Hähnchen ſondern einfache und
nur ein bischen aufgeblaſene Händl ſind Ich bin über
zeugt ſelbſt eins von den letzteren würde nicht einmal wie mein
Reiſegefährte auf dem däniſchen Dampfer die große Windfange
mit ihren muſchelförmigen Oeffnungen als Gerbebecken sit
venia verbo anſehn und auch ihm fiele es nicht ein einen Stein
butt als einen durch irgend einen bedauerlichen Schiffszu
ſammenſtoß plattgedrückten Fiſch anzuſehen Aber ich
glaube daß es irgendwo in unſerem Halle ein Händl oder
ſonſtiges trauriges Huhn giebt das beim Erblicken des prächtig
redigirten und billigen Hamburger Adreßbuches vor Weh
muth und Schmerz ein taubes Ei legen würde

Im Uebrigen ſollte man nicht ſagen daß Halle ſich nicht
bemühte international zu werden In Malmö traf ich das
Halleſche Tageblatt nicht das gedruckte o nein ſondern
das lebendige Wer je ſeine dröhnende Stimme in un
ſeren beſſeren Reſtaurants und Cafés vernommen hat
weiß wen ich meine Und in der Kieler Ausſtellung lief
mir ein Mann in den Weg der mir durch ſeine Lieblings
beſchäftigung lebendig die drei retzenden jungen Ferkel
in Erinnerung brachte die bei Roeskilde mit

gitter gebrachten ſeltſamen Geräthen die anſcheinend einen Fuge ein ebenſo energiſches wie total erfolgloſes
Verantwortlicher Redakteur Wilhelm Teske Druck und Verlag von W Kutſchbach Beide in Halle a S
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rennen aufzunehmen verſuchten Und was endlich unſere
Saale anlangt ſo liefert ſie mindeſtens einen ebenſo ſchmack
haften Back fiſch wie jener war der mich in Stagel ſe
als ich um einen Aquavit zu trinken auf den Perron ſprang
für ihren Bruder hielt und mich plötzlich abzuküſſen begann
Dieſer däniſche Backfiſch war ſeinem Aeußeren nach
wenigſtens völlig ungenießbar ſelbſt für ein ſo vorurtheils
freies Hähnchen wie ich es auf Reiſen zu ſein pflege

Vein meine liebenswürdige Leſerin wer in Halle lebt
braucht die Holz Halle die ſich Bahnhof ſchimpft in Kiel
nicht zu ſehen und kann getroſt den alten Kopenhagener
Bahnhof eine Räucherbude ſchimpfen Eines aber weiß ich
ungeräuchert komme ich zurück und wenn ich erſt wieder bei
Jhnen bin verpflichte ich mich auf Kratzfuß nicht mehr
in das Cand der Dänen Schweden und VNorweger davon
zufliegen ſondern zu bleiben

Ihr ſtets getreues
Hähnchen

Zug um Zug
Eine kleine Eiferſuchtsgeſchichte von U Aue

Nun lieber Mann biſt Du heute ſchon fertig mit dem Frühſtück
Trinke doch noch eine Taſſe Kaffee es plaudert ſich ſo nett und behaglich
ſagte die Frau Landrichter Brauſe zu ihrem Manne welcher ſich vom
Frühſtückstiſche erhob und Miene machte ſich in ſeine Berufsarbeit zu

Du haſt es ja heute ganz beſonders eilig nach dem Gericht zu
ommen

Ja liebe Adelheid es iſt Zeit erwiderte Brauſe ich muß mich
ſogar beeilen damit ich rechtzeitig zur Sitzung komme namentlich heute
muß ich pünktlich ſein denn wir haben eine beſonders intereſſante Ver
zandlung

So was habt Jhr denn heute wieder für einen Eheſcheidungsprozeß
Ei die Prozeßſache Valtelinetti contra Valtelinetti
Ja das glaube ich daß Du da gar nicht die Zeit erwarten kannſt

die ſtadtkundige Kokette die Operettenſängerin Valtelinetti in der Nähe zu
ſehen und die mancherlei pikanten Details zu vernehmen die bei dieſem
Skandalprozeß ſelbſtverſtändlich zur Sprache kommen werden Jch finde
es unverantwortlich daß man einen ſo jungen Richter wie Dich in
ſolchen Eheſcheidungsprozeſſen beſchäftigt dabei lernt Jhr nur wie Ehe
leute einander hintergehen Wäre ich Präſident ich beſchäftigte dort nur
Richter von mindeſtens 60 70 Jahren z

Ach Du haſt einmal wieder Deine thörichten Grillen Hoffentlich
ſind dieſelben bis Mittag verflogen bis dahin Adien liebe Adelheid

Der Richter verſuchte ſeiner kleinen Frau die ſich immer mehr in
Eifer geredet hatte den gewöhnlichen Abſchiedskuß zu geben es gelang ihm
aber nicht denn dieſelbe wendete ſich ſchmollend um und ſagte Ach geh
doch zur Valtelinetti und ſcheide ſie von ihrem Manne damit ſie noch
freier ihr Weſen treiben kann als bisher

Donnerwetter da möchte man doch wünſchen man ſäße in einer
Strafkammer des jüngſten Gerichts Abtheilung für EwigVerdammte
brummte der geärgerte Amtsrichter vor ſich hin und verließ ſeine Wohnung
ohne ſeine Frühſtücksſemmel die ihm ſeine junge Frau wie gewöhnlich
äußerſt appetitlich zurecht gemacht hatte mitzunehmen

Brauſe war erſt kurze Zeit verheirathet und liebte ſeine Frau von
ganzem Herzen ebenſo liebte auch ſie ihn mit der ganzen Gluth einer

erſten Liebe Jhre Ehe war eine durchaus glückliche zu nennen nur war
Frau Adelheid die als einzige Tochter von ihren reichen Eltern ungemein
verzogen worden war und die bisher niemals aus dem elterlichen Hauſe
und aus ihrer Vaterſtadt einem kleinen Landſtädtchen herausgekommen
war etwas eigenſinnig So lange ihr Gatte noch Richter in ihrer Vater
ſtadt war zeigte ſich dieſe Eigenſchaft nicht ſehr aber ſeit er nach Berlin
verſetzt worden war es anders Als Frau Brauſe ſich darüber klar
wurde daß die Rieſenſtadt es ermöglichte daß ſelbſt ein Amtsrichter eine

in ihrer Vaterſtadt jedem Kinde bekannte Standesperſon in Berlin auf
ſträflichen Wegen wandeln könne ohne befürchten zu müſſen ertappt zu
werden da geſellte ſich bei ihr zu dem Eigenſinn auch Eiferſucht die auch
die eben geſchilderte Scene hervorrief

Der Amisrichter hatte nach ſeinem ärgerlichen etwas burſchikoſen
Ausruf ſehr bald ſeinen Gleichmuth wieder gefunden und ſchritt mit be

haglicher Seelenruhe eine Cigarre dampfend dem Gerichtsgebäude zu
Jm Sitzungsſaale war er von den Richtern der erſte anweſende dagegen
hatten ſich ſchon eine Anzahl junger noch wenig beſchäftigter Rechtsanwälte
und Referendare eingefunden die alle geſpannt darauf waren die ſo oft
im Lampenlicht bewünderte Signora Valtelinetti in der Nähe zu ſehen
und die mancherlei in ereſſanten Auseinanderſetzungen welche der Ehe
ſcheidungsprozeß herbetführen mußte zu vernehmen Endlich erſchienen
auch die beiden anderen Richter alte würdige Räthe denen man auf den
erſten Blick anſehen konnte daß es ihnen gleich war ob ſie die Sängerin

Valtelinetti oder die Fiſchhändlerin Kundelmeier vor ſich ſähen Es
dauerte auch nicht lange da rauſchte die Valtelinetti in der entzückendſten
Toilette in s Zimmer Als ſcharſſichtige Strategin hatte ſie in dem Drei
männerKollegium ſehr bald den Punkt entdeckt gegen den ſie ihre
Batterien mit der meiſten Ausſicht auf Erfolg richten konnte und dieſer
Punkt war ſelbſtverſtändlich Brauſe Dieſem gegenüber ließ ſie alle
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ihre Minen ſpringen Bei ihren mit vor Wehmuth zitternder Stimme
gemachten Angaben richtete ſie ſchmachtende Blicke aus ihren thränen
verſchleierten brennend ſchwarzen Augen auf ihn ihm galt es als ſie
ihren koſtbaren Ueberwurſ zurückfallen und eine wahrhaft junoniſche Büſte
ſehen ließ für ihn war der Anblick des vollen runden mit koſtbarem

Geſchmeide gezierten Armes ſogar die pikante Ausſicht auf einen von dem
zierlichſten Stiefel bekleideten hirnberückenden Fuß beſtimmt Der arme
Brauſe fühlte zum erſten Male eine ſeltſame Unruhe auf ſeinem euruliſchen
Stuhle er rückte hin und her bemühte ſich mit ernſteſter Miene ſein Ge
ſicht in die Akten zu vertiefen vergebens

So ſtarrte er ſie an und vergaß Gericht und Prozeß und das Objekt
ſeiner Aufmerkſamkeit ſchien darüber keineswegs ungehalten ſonder vielmehr
erfreut zu ſein

Was meinen Sie Sind Sie nicht meiner Anſicht
hörte er ſich plötzlich von dem Vorſitzenden mit ſcharfer
geredet

Jawohl jawohl Herr Rath antwortete er zerſtreut ohne zu wiſſen
wie weit die Verhandlung gediehen ſei

Der Termin wird vertagt und ein neuer Termin auf den ſieben
undzwanzigſten anberaumt verkündete der Vorſitzende und der Bann
der ſich Brauſens bemächtigt hatte löſte ſich

Die Valtelinetti rauſchte hinaus warf aber beim Verlaſſen des
Sitzungsraumes Brauſe noch einen glühenden Blick zu der denſelben bis
ins Jnnerſte erbeben machte

Die Sitzung wurde nun durch weniger intereſſante Scheidungsprozeſſe
in Anſpruch genommen in denen ſich Brauſe wie gewöhnlich als auf
merkſamer und ſcharfſinniger Richter zeigte Endlich ging dieſelbe zu Ende
und Brauſe konnte nach ſeiner Wohnung gehen wo ihn ſeine Gattin
ungeduldig erwartete

Nun war denn die Valtelinetti da Wie ſieht ſie denn außer der
Bühne aus Jedenfalls ebenſo verblüht und häßlich wie alle Theater
damen

Nun da irrſt Du Dich doch liebes Kind die Valtelinetti ſieht im
gewöhnlichen Leben faſt noch ſchöner aus als auf der Bühne erwiderte
Brauſe mit harmloſer Unbedachtſamkeit er fühlte aber doch wie das
Schuldbewußtſein in den Reizen der Operetten Sängerin geſchwelgt zu
haben ihm das Blut in die Wangen trieb

So ſo Du ſcheinſt ja ganz entzückt von ihr ſagte Frau Adelheid
gereizt

Entzückt Daß ich nicht wüßte
Adelheid ich habe einen Rieſenhunger

So Jch dachte die Reize der Valtelinetti hätten Dich ſchon voll
ſtändig geſättigt

Die Mahlzeit ging ſehr einſilbig vorüber Dieſe gedrückte Stimmung
hielt auch mehrere Tage an Frau Adelheid ſchmollte und machte nur
häufig malitiöſe Hinweiſe auf die Valtelinetti

Als Brauſe zwei Tage darauf wieder zur Sitzung kam überreichte ihm
der Nuntius mit verſchmitzter Miene ein nach Patchouli duftendes zier
liches und elegantes Briefchen Brauſe hielt das Billet unſchlüſſig in der
Hand er wußte nicht ſollte er es öffnen oder nicht

Als er noch ſo daſtand ging ſein ehemaliger Studiengenoſſe und Corps
bruder der Rechtsanwalt Wetterling ein flotter und unverheiratheter Lebe
mann an ihm vorbei Ei ei altes Haus was muß ich ſehen Ein
ſolider Ehemann hat ein cremefarbenes nach Patchouli duftendes Billet
ſchon zwei und eine halbe Minute in der Hand ich beantrage daß das
Billet ſofort geöffnet wird

Nun höre doch endlich einmal auf mit Deinem Unſinn Jch weiß ja
gar nicht von wem der Brief iſt Dabei öffnete aber Brauſe ſchon den
Brief und las während Wetterling ihm über die Schulter ſah Hoch
geehrter Herr Eine arme beklagenswerthe und ſchutzloſe Frau welche
annehmen zu dürfen glaubt daß ſie bei Jhnen einiges Jntereſſe erweckt
hat bittet Sie um eine Unterredung Dieſelbe wird bekleidet mit einem
himmelblauen Domino mit einer roſa Schleife auf der linken Schulter
Sonnabend Abend 10 Uhr auf dem Corps de Ballet Ball bei Kroll Sie
erwarten und bittet Sie in einem ſchwarzen Domino mit einer himmel
blauen Schleife auf der linken Schulter erſcheinen zu wollen

Großartig Brillant Eine arme und ſchutzloſe Frau die um ihren
hungernden zwölf Kindern Brot zu ſchaffen zu Kroll auf den Maskenball
geht ſchrie Wetterling

Nun laß doch endlich mal den Unſinn bat Brauſe
Weißt Du von wem der Brief iſt fragte Wetterling
Wie ſollte ich Glaubſt Du ich kenne alle illegitimen Gegenſtände

des Gerichts Zwar kenn ich viel doch möcht ich alle kennen
Nun ich will Dir ſagen von wem der Brief iſt der iſt von der

Valtelinetti Vorgeſtern hatten wir Termin in ihrer Eheſcheidungsſache
und dabei ſah ſie mich immer ſo an ſo ſo

Kenne ich Bruderherz kenne ich ſo daß es einem ums Herz wird
als ſollte man noch einmal den Aſſeſſor machen Die Valtelinetti hätte
ich umſonſt vertreten Menſch Du biſt ein Glückskind Kommt der hierher
aus Podoliens Wäldern wo Ur und Bär mit dem Wolfſe Bierſkat ſpielen
und hat ein Glück ein Glück welches ſelbſt der alte Nöhlmeier der doch
ſchon vor dreißig Jahren einmal einen Obertribunalsrath juriſtiſch ge
ſchlagen hat und beinahe Kammergichtsrath geworden wäre ſich niemals
hat träumen laſſen Donnerwetter ich beneide Dich um den Abend den
Du mit dem Götterweibe verleben wirſt

Aber wie kannſt Du nur denken daß ich dieſer Aufforderung Folge
leiſten werde

Sehr edelmüthig ſehr vernünftig ſehr achtbar Alſo Du willſt nicht
hingehen

Herr Kollege
Betonung an

Aber nun laß uns eſſen liebe

daß m ſtrafp Generc Preuß täriſche auf de für eiKaiſer
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Fällt mir gar nicht ein Bedenke doch ich ein Ehemann
Richter

Recte dixisti ſtrenger Geſetzeswächter Höre Bruder die Frau
könnte doch ein amtliches Anliegen haben welches nur auf einem Masken
ball erledigt werden kann Jch bin Rechtsanwalt und habe erſt neulich
einen Einbrecher vertheidigt und bin an den Verkehr mit Verbrechern ge
wöhnt Du biſt mein Freund für einen ſolchen iſt mir kein Opfer zu
groß ich will höre und zerdrücke eine Thräne der Wehmuth im rechten
und eine Thräne der Dankbarkeit im linken Auge ich will an Deiner Stelle
hingehen

Ja das ſoll mir recht ſein Aber wenn ſie nun merkt daß Du ein
Anderer als der von ihr Erwartete biſt

Ach da laß mich nur ſorgen Jch habe ungefähr Deine Statur eine
ſchrippenblonde Perrücke die Deinen edlen Locken gleicht liefert mir ein
Friſeur und meine Stimme iſt ſo modulationsfähig daß ich ſie der
Deinigen gleich zu machen verſtehe

Ach die Frau kennt meine Sprechweiſe kaum
Demaskiren kommt

Ach was das laß nur meine Sache ſein Meinſt Du daß es mir
nicht möglich iſt Dich auszuſtechen Jn mir ſiehſt Du den Mann den
Teufel feſtzuhalten Treibt der Champagner das Blut erſt im Kreiſe
dann giebt s ein Leben ein Leben O Königin das Leben iſt nicht von

Ein

Aber wenn s zum

Pappe Damit eilte er fort und ließ Brauſe mit dem Briefe in der
Hand ſtehen

Windbeutel Ewiger Windbeutel brummte dieſer und ſah dem in
der Anwaltsſtube verſchwindenden Wetterling nach

Gegen Abend war Brauſe allein zu Hauſe Frau Adelheid war aus
gegangen Mit ſeiner Beſchäftigung wollte es nicht recht vorwärts gehen
immer mußte er an das Brieſchen und an den Abend denken welchen
Wetterling mit der Schreiberin deſſelben unzweifelhaft verleben mußte Es
regte ſich in ſeinem Jnnerſten doch etwas wie Neid wie Reue darüber
daß er zu gewiſſenhaft geweſen ſei Da er ficher ſein konnke von ſeiner
Gattin nicht überraſcht zu werden zog er das Billet nochmals hervor
entfaltete es und las es noch einmal durch obgleich er den Jnhalt bereits
auswendig konnte dabei prüfte er die Handſchrift Seltſam dieſelbe
ſchien verſtellt zu ſein Halloh Was fällt mir da ein Jſt das nicht
am Ende gar eine Falle die mir mein Weibchen legt Laß doch ſehen
Er eilte an den Schreibtiſch ſeiner Frau um eine Schriftprobe zu ſuchen
mit der er ſein Briefchen vergleichen könnte Da war der Beweis
Mehrere Blätter mit Schreibübungen ſeiner Frau durch welche ſie verſucht
hatte ſich eine veränderte Handſchrift anzueignen fand er im Papierkorbe
Bei näheren Vergleichen fand er immer mehr Aehnlichkeiten in der Schrift
die in dem Briefe hauptſächlich nur dadurch verändert war daß die Buch
ſtaben in einem ſteilen nahezu rechten Winkel zur Grundlinie ſtanden
während die gewöhnlichen Schriftzüge Adelheids ſehr geneigt zu derſelben
waren

Alſo war das die Meinung ſagte Brauſe ſo weit läßt Du Dich
von Deiner thörichten Eiferſucht verlocken daß Du um mich zu ertappen
allein auf einen Corps de Ballet Ball gehen willſt Ja ja Du kennſt
die Berliner Verhältniſſe noch nicht genug ſonſt würdeſt Du ſo etwas
nicht wagen Ein Glück daß Wetterling meine Stelle vertreten will da
kann die Sache nicht ſchlimm werden und ſchließlich bin ich ja auch noch
da um in der Komödie die Rolle ſowohl des ſchützenden als auch des
ſtrafenden Engels zu übernehmen Schluß folgt

Hier kann

attiſches Kalz

abgeladen werden

Jmmer Geſchäftsmann Groſſiſt Sie wünſchen meine Tochter
zu heirathen Was iſt Jhr Beruf Bewerber Dichter Groſſiſt
Gut nehmen Se meine Tochter Wir brauchen ohnehin n Dichter for

unſere Reklamen Fl Bl
Ausrede Jch bitte Sie leihen Sie mir hundert Mark

Ja aber bei Jhrer Lebensweiſe Verſichere Sie daß ich jetzt
ein ganz anderer Menſch geworden bin Sol Nun Jhnen
hätte ich gern die hundert Mark geliehen aber ein Anderer kriegt

von mir nichts Fl BlDie glückliche Braut Herr Lieutenant haben ſich heute mit
Fräulein Roſenberg verlobt Was macht denn die Glückliche

Sitzt zu Haus und gratulirr ſich Fl Bl
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Uebereinkommen Wie aufmerkſam der Förſter dem Jäger
latein des Jagdgehilfen zuhört Ja die haben unter ſich ausgemacht
ſich gegenſeitig Alles zu glauben Fl Bl

Schwer zu machen Er Kurz und gut der Lieutenant und
ich wir müſſen uns ſchießen Sie O Eduard um s Himmels
willen nicht Wenn aber dann verſprich mir wenigſtens recht vorſichtig

zu ſein Fl Bl7 J

Praktiſch Frau Meier hört aus der Wohnung der Frau Müller
ein ſonderbares Geräuſch das wie Muſik mit Brummſtimmen klingt
Gleich darauf kommt die Nachbarin heraus und alsbald fragt Frau Meier
neugierig Was iſt denn das für eine Muſik in Jhrem Zimmer Frau
Nachbarin Ja wiſſen s mein Mann der ſchnarcht immer ſo laut
und da hab ich ihm eine Mundharmonika umgebunden da hab ich das

ſchönſte Concert Fl Blr

S

Hinter den Couliſſen Von wem haſt Du dies reizende
Brillantcollier von Deinem Bankier Was fällt Dir ein Von den
Knauſer Der Rittergutsbeſitzer von Schneidewitz hat s mir verehrt
Alſo eine agrariſche Liebesgabe

Ein Schreckſchuß Herr Glauben Sie mir verehrte Frau kein
Tag vergeht an dem ich nicht Jhren Gatten neben einigen Chanſonetten
ſehe Dame Der Elende Wo denn Herr Jm Schaukaſten des
Photographen

77

Jm Zeitalter der Elektrizität Sie ſchauen Sie mal
den X dort drüben den Süffling Sieht aus wie eine ſchlecht funktionirende
elektriſche Batterie Hm wieſo denn Na ſchief geladen

7

Kühne Wendung Vertheidiger einen Raubmörder vertheidigend
Meine Herren auf mich perſönlich hat der Mann einen ſo vortheilhaften
Eindruck gemacht daß ich ihn von nun an auf der Straße grüßen werde

Unverſchuldetes U nglück Frau welche ihren Mann auf der
Straße liegend findet Wie hier vor der Thür haſt Du Dich hingelegt
Mann Nee ick befinde mich hier in einer Nothlage

je

Deplacirte Redensart Herr Wenn Du Hornochſe mir noch
einmal ſolche Dummheiten machſt dann ſchlage ich Dir ſämmtliche Rippen
im Leibe entzwei und ſchmeiße Dich einfach auf die Straße Haſt Du
mich verſtanden Kameel Bedienter Jawohl gnädiger Herr

2

Das ffehlte noch Während der Reunion im Kurhaus eines
Bades raucht ein Herr Als der herbeieilende Kurdiener ihn auf die Be
kanntmachung verwies Während des Tanzens iſt das Rauchen verboten
erhielt er die eben ſo kurze wie klare Antwort Jch tanze ja auch garnicht

2

Schlecht entſchuldigt Richter Sie haben den Kläger Ochs
und Kameel genannt Beklagter Herr Richter ich kenne den Menſchen
ſchon fünfzehn Jahre ich meine da kann er ſo was gar nicht
übel nehmen

7

O dieſe Knaben Fritzchen zum Hauslehrer Wozu ſind denn
die Löcher da oben in ihrem Hut Hauslehrer Nun ſei einmal ein
geſcheuter Knabe und denke nach wozu die wohl ſein könnten Fritz
chen nach einigem Nachſinnen wie mit plötzlicher Eingebung Ach da
klettern gewiß die Raupen durch Hauslehrer verwundert Raupen
durch Was ſollen denn Fritzchen Ja Papa hat neulich mal
zu Mama geſagt Sie hätten ſo viel Raupen im Kopfe

Der ſchlaue Zigeuner Was die alte geizige Jungfer
hat Jhnen für die Erklärung der Handlinien ein Zehnmarkſtück gegeben

Jch hab ihr prophezeit daß ſie mit vierundzwanzig Jahren ein Un
glück treffen würde und das hat ſie ſo gefreut Fl Bl

2

Klaſſiſch Käuferin im Käſeladen Was Das Zeug nennen
Sie guten Holländer Käſe So was kann ich nicht brauchen das iſt ja
der reine Abfall der Niederlande

Neue Bezeichnung Wer iſt jener alte Herr Der Seel
ſforger unſeres Gefängniſſes Ach ſo der Mann der die ſchwediſchen
Gardinenpredigten hält

Hieb Geck Bah vor mir kapitulirt jede Schönheit Fräulein v Y
galt auch als nneinnehmbare Feſte mich ihr genähert ſofort übergeben

Herr Alſo ſo übel wurde ihr

Schlaues Citat Lehrjunge Na Frau Meeſtern det Fleeſch
kann man bei ihnen auch blos mit de Lupe ſehen Meiſterin Dummer
Junge haſt Du Dir heute in der Kirche ſo wenig die Worte des Paſtors
zu Herzen genommen Hütet Euch vor der Fleiſchesluſt

Die höhere Tochter Lehrer Jhre Feder ſchreibt ſchlecht
Fräulein Laura darf ich Jhnen eine Börſenfeder anbieten Fräulein
Nein ich danke ich ſchreibe nur mit meinen eigenen Federn
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